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Ausgangslage

×bestehende Mehrzweckhalle weist große Mängel auf

ÅStark sanierungsbedürftig (Altbau über 50 Jahre alt)

ÅSanitäranlagen in unzumutbarem Zustand

ÅEnergetisch nicht mehr vertretbar (Heizkosten!)

×Massive Probleme bei der Hallenbelegung (vor allem im Winter)

×Kapazitäten reichen für Vereinssport nicht aus

×Kein ordnungsgemäßer Schulsport (aufgrund fehlender Geräte)

×Musikkapelle hat zusätzlichen Raumbedarf

×Kein Foyer vorhanden

×Bühnentechnik veraltet, Bühne teilweise zu klein

×Keine Be- und Entlüftung vorhanden
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Handlungsbedarf unstrittig

× Initiative des TSV Opfenbach im Jahr 2006

×Umfrage bei den Vereinen im April 2007
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Lösungsmöglichkeiten

×GR hat verschiedene Alternativen angedacht (Anbau, Abbruch 

und Neubau, Sanierung, etc.)

×Von Beginn an wurde auf Finanzierbarkeit geachtet (unter 

anderem Ausschöpfung der Fördermöglichkeiten)

×Machbarkeitsstudie in Auftrag gegeben (November 2008)

×März 2009: Antrag auf Förderung aus dem Konjunkturpaket II (für 

die energetische Sanierung der Mehrzweckhalle; ca. 500.000 û

Zuschuss möglich, Fördersatz 87,5 %) ðleider erfolglos geblieben!
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Ergebnisse der Machbarkeitsstudie

× 6 verschiedene Varianten wurden mit Bewertung versehen 

(Bewertungskriterien: Funktionalität, Wirtschaftlichkeit, Städtebau)

×Ausführlicher Bericht als Entscheidungsgrundlage für den 

Gemeinderat

×Die höchste Bewertung erhielten die Varianten 3.2 und 6.2 mit 

Gesamtkosten in Höhe von 3,6 Mio ûbzw. 3,2 Mio û
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Variante 3.2
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Variante 6.2
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Variante 5.1
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×Gemeinderatsklausur am 01.03.2009:

Mischung aus Varianten 5 und 6 wird favorisiert; für weitere 

Planung werden bestimmte Eckpunkte festgelegt (z.B. 

Hallengröße 15 x 27 Meter, Verbesserungen im Bereich 

Bühnentechnik und Akustik, gemeinsames Foyer, etc.); Kosten 

müssen reduziert werden!!!

×Mai 2009: Absage Konjunkturpaket II

×Kosten zu hoch, Einsparmöglichkeiten werden gesucht

×Zusätzliche Untersuchungen durch Architekt (Varianten 8 und 9)
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Variante 9 Abbruch und Neubau
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Vorteile Variante 9:

- Geringere Kosten im laufenden Betrieb

- Geringere Baukosten (2,1 Mio û)

Nachteile Variante 9:

- Keine Städtebauförderung

- Keine Vergrößerung Musikproberaum

- Keine echte Parallelnutzungsmöglichkeit
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Variante 8.1
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Vorteile Variante 8.1:

- Parallelnutzungsmöglichkeit

- Geringere Kosten im laufenden Betrieb

- Geringere Baukosten (1,8 Mio û)

- Städtebauförderung 

- Hallengröße 15 x 27 Meter möglich

Nachteile Variante 8.1:

- Keine Vergrößerung Musikproberaum

- Kein direkter Zugang von Umkleiden in neue Halle
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×Gemeinderatsklausur am 26.09.2009:

Variante 8.1 soll weiter verfolgt werden;

zusätzliche Vorschläge und Festlegungen:

- Vergrößerung Musikproberaum und Geräteraum

- Vergrößerung Neubau auf 12 x 20 Meter

- Verbesserung Akustik und Beschallung (Halle und Bühne)

- Feste Sportgeräteeinbauten nicht mehr im Altbau

- Schwingboden auch im Neubauteil

- Wärmedämmung Altbau

- Erdwärmeheizung mit Be- und Entlüftung

- Behinderten -WC

- Küche in Form und Größe erhalten

- Eigenleistungen der Vereine zwingend notwendig
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Variante 8.1.1
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×Gespräch bei der Regierung von Schwaben am 11.12.2009

- Städtebauförderung anteilig möglich

- Schulbauförderung möglich

- Förderung aus dem Kulturfonds (Musikproberaum) möglich

-Aber: klare Abgrenzung gefordert, vor allem müssen Umkleiden 

direkt am Sporthallenteil angegliedert sein!!!
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×Gemeinderatsklausur am 19.04.2010:

- Variante 8.1.9 soll weiter verfolgt werden;

×Gespräch mit Vereinsvertretern am 04.05.2010

- Musikproberaum: direkter Bühnenzugang erwünscht

- Zusätzlicher Unterrichtsraum, Büro, Lagerfläche gewünscht

- Geräteraum muss direkt an Sporthalle angrenzen

- Be- und Entlüftung für alte und neue Halle notwendig

×Gemeinderatssitzung 11.05.2010

- Beschluss Entwurfsplanung nach Variante 8.1.9 unter 

Berücksichtigung von Verbesserungsvorschlägen
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Variante 8.1.9
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×Gemeinderatssitzung am 21.09.2010:

- Beschluss endgültige Entwurfsplanung

- Beschluss Erdwärmeheizung für Neubauteil 
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×Einreichung der Förderanträge

- Schulbauförderung (Art. 10 FAG) am 28.09.2010

- Kulturfonds Bayern am 21.10.2010

- Städtebauförderung am 29.12.2010

×Bisher noch keine konkreten Förderzusagen

- Deshalb wurde noch keine Werkplanung in Auftrag gegeben
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Grundriss

EG
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Grundriss

OG
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Grundriss

DG
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